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Liebe Schwestern und Brüder im Herrn, 
 

die meisten Menschen wünschen sich an Weihnachten Ruhe, 
familiäre Harmonie und Besinnlichkeit. Doch vor lauter 
Vorbereitung auf das Fest wächst der Stress und am Ende bleibt 
gerade das Erhoffte auf der Strecke. Wie kann es Weihnachten 
werden bei uns? Vieles in unserer Welt und in unserem Leben ist 
erklärbar, machbar und mit dem Verstand zu erfassen. 
Weihnachten erschließt sich uns aber nicht mit dem Verstand, 
sondern mit dem Herzen. Die Bibel erklärt nichts, sondern erzählt 
uns eine Geschichte: „Euch ist heute der Heiland geboren!“ Wir 
sind gemeint. Wir kommen in dieser Geschichte vor. Gott kommt 
zu uns. Er kommt in den entlegensten, dunkelsten Winkel, weil er 
unser Herz berühren will, weil er als Freund an unserer Seite 
gehen und uns Halt geben will. Er ist die Liebe, die sich uns 
zuwendet. Wir mögen fragen: Warum gibt es dann so viel Leid, 
Katastrophen, Krankheit und Tod? Warum gibt es das Böse, 
Feindschaft und Krieg? Die Bibel gibt auf diese Fragen keine 
Antworten für den Verstand. Sie erzählt die Geschichte von der 
Geburt des Gottessohnes. Wenn es am dunkelsten ist, dann ist 
Gott da. Er bleibt nicht weit weg im Himmel, sondern er steigt 
herab, weil er uns ganz nahe sein will: „Euch ist heute der 
Heiland geboren!“ 
 

Wir Menschen brauchen es, dass wir uns irgendwo anbinden, 
festmachen, ausrichten. Gott bietet sich uns an. Er will unser 
Licht sein. Das Geschenk seiner Liebe gibt es nicht nur an 
Weihnachten, sondern an jedem Tag unseres Lebens und 
darüber hinaus. Öffnen wir unser Herz für diese frohe Botschaft. 
Sie kann uns Hoffnung und Zuversicht geben und uns anstecken 
mit Freude – auch und gerade in dieser Zeit der weltweiten 
Krisen, in der wir ein weiteres Weihnachtsfest unter 
Pandemiebedingungen feiern. Feiern wir das Licht, das uns in 
Jesus Christus im Stall von Bethlehem aufgeht! 
 

Von Herzen wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben ein frohes, 
gesegnetes Weihnachtsfest und für das neue Jahr 2022 
Gesundheit an Leib und Seele und Gottes reichen Segen. 
 

Ihr Pfarrer Mijo Blažanović 

 



 
„Fürchtet Euch nicht“ – Jesus ist geboren 

 
Gemeinsam ökumenisch den Heiligen Abend  

zu Hause feiern 
 

 „Fürchtet Euch nicht! Ich verkünde Euch eine große Freude! 
Heute ist Euch der Retter geboren!“ 
 
Die biblische Weihnachtsbotschaft ist keine Vertröstung, sie ist 
Trost und Zukunftshoffnung auch in dieser Zeit. Unser Gott, der 
in Jesus Mensch geworden ist, teilt das Leben eines Menschen 
in Freude und Schmerz. Er geht mit durch alle Dunkelheiten, die 
wir erleben müssen und eröffnet immer wieder eine neue 
Zukunft. 
 
ER ist die Himmelsbotschaft, die auf die Erde gekommen ist! 
Die Botschaft lautet, heute wie damals: Fürchtet Euch nicht, 
Jesus, der Retter ist da! 
 
Weihnachten ist das Fest der Familie, das Fest der Liebe, und 
wenn es Menschen in Euren, in Ihren Familien gibt, die nicht 
zusammenkommen können, dann feiern Sie den Heiligen Abend 
eben anders – in der Familie oder mit anderen lieben Menschen, 
die Ihnen am Herzen liegen zu Hause oder wo auch immer! 
Wir möchten Sie ermutigen, die Geburt Jesu zu feiern! 
Trauen Sie sich, Gott ist bei Ihnen allen! 
 
In den Kirchen finden Sie eine vorbereitete ökumenische 
Andacht zum Mitnehmen. 
 
Rolf Rampp 
Gewählter Vorsitzender der Kirchengemeinde St. Josef Weinsberg 

 
 
 
 



 
Gottesdienste und Feiern in der Weihnachtszeit 
 
Datum  Uhrzeit    Ort 
 

24.12.2021 14:00 Uhr Festlicher Impuls  Weinsberg 
15:30 Uhr Wortgottesfeier  Weinsberg 
15:30 Uhr Krippenfeier   Wimmental 

  16:00 Uhr Schattenspiel  Eberstadt 
17:30 Uhr Schattenspiel  Eberstadt 
18:00 Uhr Christmette  Weinsberg 
20:00 Uhr Christmette   Ellhofen 

 
25.12.2021   9:00 Uhr Fest-Wortgottesfeier Weinsberg 

  9:00 Uhr Festgottesdienst  Lehrensteinsfeld 
  10:30 Uhr Festgottesdienst  Eberstadt 
 
26.12.2021   9:00 Uhr Festgottesdienst Weinsberg 
  10:30 Uhr Festgottesdienst  Wimmental 
 
27.12.2021 10:30 Uhr Eucharistiefeier  Ellhofen 
   
31.12.2021 17:30 Uhr Ök. Gottesdienst Ellhofen 

19:00 Uhr Eucharistiefeier  Lehrensteinsfeld 
 
01.01.2022 10:30 Uhr Eucharistiefeier  Wimmental 
 
02.01.2022   9:00 Uhr Eucharistiefeier  Ellhofen 
    9:00 Uhr Wortgottesfeier  Weinsberg 
  10:30 Uhr Eucharistiefeier  Eberstadt 
 
06.01.2022   9:00 Uhr Wortgottesfeier  Weinsberg 

  9:00 Uhr Eucharistiefeier  Ellhofen  
10:30 Uhr Eucharistiefeier  Eberstadt 

  
08.01.2022 18:30 Uhr Eucharistiefeier  Wimmental 

 
09.01.2022   9:00 Uhr Eucharistiefeier  Weinsberg  
  10:30 Uhr Eucharistiefeier  Ellhofen 



 
Aufgrund der begrenzten Plätze in unseren Kirchen bitten wir um 
Ihre Anmeldung für die Gottesdienste und Feiern vom  
24. - 26.12.2021 in den Pfarrbüros in Weinsberg und Wimmental 
bis zum 22.12.2021.  
 
Gerne dürfen Sie sich zu den Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
persönlich oder telefonisch anmelden oder auch per E-Mail. 
 

Die Telefonnummer für Weinsberg lautet 2481  
und die E-Mail-Adresse: StJosef.Weinsberg@drs.de   
 
Die Telefonnummer für Wimmental lautet 3357 und  
die E-Mail-Adresse: StOswald.Wimmental@drs.de 
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Mittwochmorgengesprächskreis - Termine 2022 
Herzlich laden wir Sie ein, einmal im Monat an unserem 
Mittwochmorgengesprächskreis teilzunehmen. In fröhlicher 
Runde bei Kaffee, Tee und Gebäck werden Themen aus Religion 
und Gesellschaft, aus Literatur und Allgemeinwissen vertieft. 
Die Termine für 2022 sind: 
19. Januar, 16. Februar, 16. März, 13. April, 18. Mai, 8. Juni, 
 20. Juli, 17. August, 14. September, 19. Oktober,  
16. November und 7. Dezember.  
Die Mittwochmorgengespräche beginnen jeweils nach dem 
Morgengottesdienst gegen 9.30 Uhr und finden im Saal Öhringer 
Str. 5 in Weinsberg statt. 
 

Projekt Bildung schenken 
Wir bitten Sie auch in diesem Jahr wieder, durch Unterstützung 
unseres Projektes „Bildung schenken“ finanziell schlechter 
gestellten Familien, aber auch den Lehrkräften unserer 
Grundschule für das gemeinsame Lernen und Lehren unter die 
Arme zu greifen. 
Wie in den vergangenen Jahren werden wir in der Kirche St. Josef 
den „Wunschbaum“ mit beschrifteten Kerzen aufstellen. Jede 
Kerze enthält einen Hinweis auf benötigtes Material, mit dem Sie 
ganz konkret helfen können, Kinder, deren Eltern Schwierigkeiten 
bei der Finanzierung von Stiften, Heften, Klebstoff und vielem 
mehr haben, den Schulalltag leichter zu machen. 
Alle Sachspenden können ab dem 1. Advent 2021 bis Dreikönig 
2022 im Pfarrbüro abgegeben werden. Wir danken Ihnen für ihr 
Mittun! 
 

Lebensmittelpaketaktion 
Auch durch Lebensmittelspenden können sie in diesem Jahr 
wieder helfen, bedürftige Familien und Einzelpersonen unserer 
Gemeinde zu unterstützen. Dabei bitten wir sowohl um haltbare 
Lebensmittel, wie Reis, Nudeln, Salz, Zucker usw., als auch, da 
es sich konkret um Familien mit Kindern handelt, um z. B. haltbare 
Milch, Eier usw. 
Alle Lebensmittel, die wir nicht akut an Familien weitergeben 
können, stellen wir dem Frauenhaus Heilbronn zur Verfügung. 
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre gute Gabe! 



 

 
 



 
Erstkommunion 2022 
 
Unter Coronabedingungen ein Fest feiern, eine Vorbereitung 
miteinander gestalten:  
 
Wie schwierig dies sich gestalten kann, wieviel Flexibilität und 
Verständnis füreinander dabei nötig sind – davon können die 
Kinder und Eltern der beiden Kommunion-jahrgänge der Jahre 
2020 und 2021 ein Lied singen. Vieles, das bisher in gewohnten 
Bahnen lief, worin auch eine gute Verlässlichkeit zu finden war, 
musste ganz neu gedacht und anders als gewohnt auf den Weg 
gebracht werden – und trotz allem konnten 2021 in 8 
verschiedenen Erstkommuniongottes-diensten die 31 Kinder der 
Seelsorgeeinheit, die sich auf die Erstkommunion vorbereitet 
haben, mit Freude den Empfang der Ersten Heiligen Kommunion 
feiern. 
 
Nun ist wieder Vorbereitungszeit – und aus unserer Seelsorge- 
einheit sind es in diesem Jahrgang 45 Kinder, die sich in 
Gruppen nach Ortschaften getrennt, treffen, um sich ebenfalls 
vorzubereiten. Wir freuen uns, dass die Familien mit ihren 
Kindern diesen Weg gehen, auch, wenn die Pandemiesituation 
uns nach wie vor dazu nötigt, nach neuen Wegen des Feierns zu 
suchen. So werden beispielsweise auch 2022 die Weinsberger 
Kinder ihre Erstkommunion in der Ellhofener Kirche feiern, denn 
wir möchten den Familien ermöglichen, mit so vielen 
Familienangehörigen wie möglich am Gottesdienst teilnehmen zu 
können und niemanden von der Feier auszuschließen. Dazu wird 
es für die Weinsberger Familien sogar 2 getrennte Gottesdienste 
geben. 
 
Wir bitten Sie als Kirchengemeindemitglieder, die Kinder im 
Gebet zu begleiten und ihnen Ihre guten Wünsche für ihren 
Lebens- und Glaubensweg mit zu geben. 
 
 
 
 



 
 

Treffen der 
Kommunionkinder 

Weinsberg Ellhofen 

Wir lernen die 
Kirche kennen 

15.10.2021 
Kirche Weinsberg 

22.10.2021 
Kirche Ellhofen 

Wir sind getauft 19.11.2021 
Saal Weinsberg 

26.11.2021 
Saal Ellhofen 

Versöhnung 14.1.2022 
Saal Weinsberg 

21.1.2022 
Saal Ellhofen 

Brot des Lebens 11.3.2022 
Saal Weinsberg 

18.3.2022 
Saal Ellhofen 

Probe 1 22.4.2022 
Kirche Ellhofen 

21.4.2022 
Kirche Ellhofen 

Erstkommunion- 
gottesdienste 

23.4.2022 
Kirche Ellhofen 

24.4.2022 
Kirche Ellhofen 

 
 
 

Treffen der 
Kommunionkinder 

Lehrensteinsfeld/ 
Wimmental 

Eberstadt 

Wir lernen die 
Kirche kennen 

29.10.2021 
Kirche Ellhofen 

12.11.2021 
Kirche Eberstadt 

Wir sind getauft 3.12.2021 
Saal Ellhofen 

10.12.2021 
Saal Eberstadt 

Versöhnung 28.1.2022 
Saal Ellhofen 

4.2.2022 
Saal Eberstadt 

Brot des Lebens 25.3.2022 
Saal Ellhofen 

1.4.2022 
Saal Eberstadt 

Probe 1 29.4.2022 
Kirche Ellhofen 

6.5.2022 
Kirche Eberstadt 

Erstkommunion- 
gottesdienste 

1.5.2022 
Kirche Ellhofen 

7.5.2022 
Kirche Eberstadt 

 
 
 

 

 

 



 

 
 

Coro Allegro – auch im Jahr 2021 stets aktiv! 
 

Trotz Lockdown oder riesigen Abständen beim Singen –  
Coro Allegro „is still alive“!  
 
Auch im zweiten Lockdown blieben wir wie schon 2020 nahezu 
ununterbrochen aktiv und haben unsere Proben zunächst online 
fortgeführt. Dank der Plattform „Jamulus“ konnten wir uns sogar 
im Gegensatz zu vorher genutzten Techniken, bei der wir nur 
unseren Chorleiter Adrian Lewczuk hören konnten, auch 
gegenseitig hören – für Chorgesang ja essentiell!  
Die Einführung der neuen Technik erforderte anfangs von allen 
Beteiligten ein wenig Zeit zur Eingewöhnung, einige Investitionen 
in entsprechendes Equipment, jedoch auch Mut und v.a. Geduld 
bei der Anwendung. Diese hat von Woche zu Woche immer 
besser funktioniert und brachte so zu allen Sängerinnen und 
Sängern fast schon echtes Chorproben-Feeling nach Hause.  
 



Sogar andere Chöre und Musikgruppen aus der Region 
erkundigten sich bei uns nach „Jamulus“ und übernahmen dann 
ebenso diese Technik für ihre Online-Proben.   
Ab dem 10.06.2021 konnten wir dank klarem Hygienekonzept, 
„2-Schicht-Betrieb“ und dank der katholischen Kirchengemeinde 
in Präsenz in der katholischen Kirche St. Josef unsere Proben 
abhalten und uns somit endlich auch wieder real sehen, sprechen 
und singen hören. 
Seit Mitte Oktober treffen wir uns unter Einhaltung der 2G-Regeln 
auch wieder zu gemeinsamen Proben im Gemeindesaal St. Josef 
(außerhalb der Ferien immer montags um 20 Uhr) – hierzu sind 
natürlich auch gerne „Schnuppergäste“ zum Mitsingen herzlich 
eingeladen und willkommen (Voranmeldung erbeten  über unsere 
Homepage www.coroallegro.de). 
 
Aber auch unser Publikum und Gottesdienstteilnehmende 
konnten wir in diesem Jahr mit mehrstimmigem Gesang 
beglücken:  
Sei es mit der musikalischen Begleitung der Firm- und 
Erstkommuniongottesdienste, der Mitwirkung beim von Adrian 
Lewczuk initiierten Benefizkonzert zugunsten der 
Hochwasseropfer – jeweils als Schola Allegra – oder den Auftritten 
bei den Erntedankgottesdiensten.  
 
Dabei war immer besonders spürbar, wie dankbar und berührt die 
Zuhörenden für unsere Live-Darbietungen gewesen sind.   
 
Am 12.12.2021 sind wir nochmals zu hören und gestalten 
musikalisch die Gottesdienste zum 3. Advent.  
 
Die Mitwirkung beim traditionellen Adventskonzert der 
Stadtkapelle am 4. Adventssonntag wird für die Aktivitäten des 
Coro Allegro für 2021 den Abschluss bilden.  

 
 
 
 
 

http://www.coroallegro.de/


Wer findet die fünf Unterschiede??? 
 

 
Liebe LeserInnen, 
auch in diesem Jahr musste der Martinsumzug ja leider coronabedingt 
abgesagt werden und doch „ein bisschen so wie Martin“, wollten auch 
wir gerne sein.  
Wir waren in der Kirche und hatten mit den Kindern eine sehr 
stimmungsvolle, kleine Feier! 
Und wir haben uns bei der Lichtertütenaktion der Diözese beteiligt um 
ein bisschen Licht in Weinsberg zu (ver)teilen – vielleicht haben Sie ja 
auch eine verschenkt, geschenkt bekommen oder gesehen?  
Wir hoffen, auch Sie hatten im vergangenen Jahr viele leuchtende 
Momente, wünschen diese uns allen für die Adventszeit und hoffen auf 
ausreichend Zeit zur Muse in der Weihnachtszeit, um uns an das 
Schöne dieses Jahres zu erinnern! 

 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 



Erntedank 2021 
Schaut her, wie reich und schön die Früchte und Schätze unserer 
Natur. 
Bedenkt, wie herausragend und gut es uns geht. 
Gleichzeitig sind 80 Mio Menschen auf der Flucht, Kriege und 
Umstürze vertreiben aus der Heimat, Dürre und Misswirtschaft treiben 
Menschen wie Tiere zur Nahrungssuche, Klima- und 
Wetterkatastrophen vernichten unerbittlich, Despotismus und 
Überwachungsstaat erlauben nur Leben in Angst und Schrecken, 
Korruption und Unfähigkeit lassen Menschen an ihrer Zukunft 
zweifeln… 
Wie wohlig und komfortabel fühlt sich da unser kleiner Mikrokosmos an 
– alles andere weit weg und wird ja schon nicht so schlimm sein. Und 
doch gehen auch bei uns Populisten und Weltvereinfacherer umher, 
schüren Unsicherheit und Angst, aus der dann Misstrauen entsteht, 
was Menschen entzweit. 
Gewiss als Einzelne haben wir nur einen begrenzten Wirkungskreis 
und wir können auch nicht unendlich Spenden. Aber: wir können das 
„C“ deutlicher vorleben und auch von anderen einfordern: 
Ein gutes Wort, ein Zugehen auf den Nachbarn, kleine Hilfe und 
Unterstützung denen, die arm oder außen vor sind, wenn möglich auch 
eine kleine Spende, vor allem ein deutlicher Appell an die Humanität 
und Menschenwürde in Politik und Staat und klare Kante: Uns gehört 
nicht die Welt, wir genießen die Gnade der Schöpfung und haben den 
Auftrag, pfleglich mit ihr umzugehen.  
 

    
  



Firmung 2021 in Weinsberg 
 
Unsere diesjährige Firmung fand am 19. Juni mit dem 
Firmspender Domkapitular Paul Hildebrand in der Heilig Kreuz 
Kirche in Ellhofen statt. 
Durch unsere hoch engagierten Firmbegleiter Birgit Strautz-
Buch, Hubertus Sachon und Rainer Weller konnte die 
Firmvorbereitung für 15 Weinsberger Jugendliche trotz Corona 
so gut wie möglich gestaltet werden. 
Die Firmung wurde durch eine Schola des Coro Allegro unter der 
Leitung von Adrian Lewczuk musikalisch begleitet. 
Herzlichen Dank allen Beteiligten.  
 
 

Orgelnudeln – Denn: Nudeln machen glücklich! 

 
Sie suchen noch ein kleines Präsent, das nicht lange rumsteht und 
noch dazu gut schmeckt und Gutes tut? 
Ab dem 1. Advent gibt es wieder Orgelnudeln! Wenden Sie sich 
gerne ans Pfarrbüro Weinsberg! Zu den Öffnungszeiten ist auch 
der Nudelverkauf möglich. 
Wir wünschen: Gesegnete Mahlzeit! 
 
 

 
Zwischen Weinbergen, Schwäbischer Alb und Bodensee findet 
der 102. Deutsche Katholikentag statt.  
Katholikentage sind Großereignisse mit über 170-jähriger 
Tradition. 

Vom 25. – 29. Mai 2022 sind Sie herzlich eingeladen in die 
Landeshauptstadt Stuttgart zu kommen um gemeinsam zu beten, 
zu diskutieren und zu feiern und erleben Sie Gottesdienste, 
große und kleine Podien, Werkstätten, Konzerte, Ausstellungen, 
Theater und vieles mehr. Seien Sie dabei!  

 



Firmung in Corona-Zeiten in St. Oswald 
 
Am 21.11.2020 startete die Firmvorbereitung für 10 Firmanden 
mit einer Kick-Off-Veranstaltung zum gegenseitigen 
Kennenlernen und einem anschließenden Gottesdienst in der 
Heilig Kreuz Kirche in Ellhofen. Bis zur Firmung am 19.06.2021 
waren noch sechs weitere Treffen geplant, bei diesen Treffen 
sollten Themen zum Glauben, christlichem Handeln und Leben 
mit und in der Kirche, gemeinsam erarbeitet werden. 
Doch wie bei vielem anderen auch, machte uns Corona und die 
damit zusammenhängenden Vorgaben und Auflagen einen 
Strich durch das Vorhaben. Ein persönliches Zusammenkommen 
war nicht mehr wie vorgesehen möglich. 
Wie sollten wir die zehn Jungen und Mädchen ohne gemeinsame 
persönliche Treffen auf das Sakrament der Firmung vorbereite? 
Dieses Problem hatte nicht nur unsere Kirchengemeinde, 
sondern viele andere Firm-Vorbereitungsteams auch. So kam es 
zur Entscheidung, die Vorbereitung online durchzuführen. Hier 
bot sich der jugendgerechte Online-Firmkurs "spiriCLOUD", der 
von der Katholischen Jugend der Erzdiözese Salzburg gestaltet 
und betreut wurde, an. In neun Lektionen konnte eine interaktive 
Erarbeitung der Kernthemen der Firmung durch die Firmanden in 
„Eigenregie“ durchgeführt werden. Die Themen wurden mit 
kleinen Comic-Filmen und vielen weiteren Anregungen 
jugendkonform behandelt. In einer abschließenden Aufgabe 
sollten sich die Firmanden zu den Themen über eine Antwort per 
Mail mitteilen. Das Vorbereitungsteam konnte nun sehen, was 
die Jugendlichen dazu erarbeitet hatten. 
Bei den letzten Vorbereitungsterminen ab März waren wieder 
persönliche Treffen möglich. Natürlich unter den vorgegebenen 
Hygienerichtlinien. Die Gruppe konnte sich dadurch noch etwas 
näher kennenlernen und gut vorbereitet dem eigenen Bekenntnis 
zum katholischen Glaube, der Firmung, entgegensehen.  
Am 19.06.2021 spendete Domkapitular Monsignore Paul 
Hildebrand vier Jungen und sechs Mädchen in der Heilig Kreuz 
Kirche in Ellhofen das Sakrament der Firmung.  
 

 
 



 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gruppe Frauenkirche 

St. Josef Weinsberg/St. Maria Eberstadt 
 

Wir sind eine Gruppe von engagierten Frauen, die sich mit den 

Zielen von Maria 2.0 solidarisch erklärt.  

 

In unserer Kirchengemeinde St. Josef Weinsberg und St. Maria 

Eberstadt gestalten wir Wortgottesfeiern, Online-Andachten, 

Vorträge und andere Aktivitäten zu vielfältigen aktuellen Themen 

der Kirche und der Welt. 

 

Wir treffen uns ca. alle 6-8 Wochen online oder in Präsenz.   

Wer in offener und entspannter Atmosphäre bei uns mitmachen 

möchte, ist herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf die 

Begegnung mit Dir/Ihnen. 

 

Informationen erhältst Du / erhalten Sie im Pfarrbüro (07134 

2481) oder bei Gabriele Ostertag-Weller (07134 911637). 

 

 

 

 

 



Die Frauenkirche lädt herzlich ein! 
 

 

Teenager*innen, Ministrant*innen, Frauen, Männer, und alle 

Interessent*innen sind zu folgenden geplanten Aktivitäten 

willkommen: 

 

Freitag, 14. Januar 2021, 19.00 Uhr 

Online Andacht zum neuen Jahr 

 

Freitag, 18. März 2022, 19.30 Uhr 

Lesung und Diskussion mit Schwester Katharina Ganz in der 

Kirche St. Josef Weinsberg zum Thema: „Frauen stören – und 

ohne sie hat Kirche keine Zukunft“ 

 

Sonntag 15. Mai oder Sonntag, 22. Mai 2022 

Wortgottesfeier zum Thema Apostelin Junia 

 

Freitag, 01. Juli 2022  

Wanderung mit Picknick. Treffpunkt um 18.00 Uhr am 

Wanderparkplatz Stadtseetal 

 

Sonntag, 09. Oktober 2022, 9.00 Uhr 

Wortgottesfeier zum Thema Erntedank 

 

Freitag, 25. November 2022 

Taizé Andacht zum ersten Advent 

 

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Dir/Ihnen. 

 

 

 
 
 
 



Wie die Engel sungen…. 
 
So frohlockt unsere  
altehrwürdige Orgel in St. Josef 
schon lange nicht mehr: 
manch schräger Ton überrascht,  
manch fremdes Geräusch tritt auf,  
mancher Luftzug wird deutlich 
hörbar und auch kleinere Ausfälle 
machen für unsere 
Organisten*innen wie  
Besucher*innen den Gottesdienst 
zu einem kleinen (Hör)Abenteuer. 
 
Doch die Tage sind gezählt!! 
 

Nach mehr als zweijähriger Planungs- und Genehmigungszeit hat 
der Kirchengemeinderat bereits Mitte vergangenen Jahres den 
Neubau einer Orgel beschlossen und mit Genehmigung der 
Diözese einen entsprechenden Bauvertrag mit einem Orgelbauer 
abgeschlossen: 
Ein stolzes Projekt mit einer Bausumme von knapp 300 T€. 
Jetzt können wir in Corona-Zeiten nur warten und hoffen: viele 
Bauprojekte sind im zeitlichen Verzug – auch die Vorgängerorgel 
bei unserem Orgelbauer, Material ist knapp und die Kosten 
steigen und steigen. 
Voraussichtlich zu Anfang 2022 beginnt der Neubau in der 
Orgelbauwerkstatt, etwa Mitte 2023 der Einbau in unsere Kirche 
und zur Adventszeit 2023 hoffen wir auf eine feierliche Weihe 
unseres neuen „Himmelsinstrumentes“. Dann ist das 70-jährige 
Patrozinium zwar schon vorüber, aber wir Weinsberger sind ja 
genügsam und demütig und in umso größerer Vorfreude auf die 
neue musikalische Klang- und Erlebniswelt mit der neuen Orgel. 
Fortsetzung folgt. 
Wenn Sie das Projekt jetzt schon unterstützen möchten, dann 
freuen wir uns über Ihre „Orgelspende“ auf das Konto der 
Kirchengemeinde IBAN DE 43 6205 0000 0013 6009 85 bei der 
Kreissparkasse Heilbronn und Sie erhalten auf Wunsch eine 
Spendenbescheinigung vom Pfarramt. 
Wolfgang Greven 



Sternsingeraktion in St. Oswald 
 

 

In Ellhofen, Grantschen,  
Lehrensteinsfeld  
und Wimmental 
 
Coronabdingt können wir auch in 
diesem Jahr keine Hausbesuche 
machen. Der Segen für das Neue Jahr 

2022 kommt aber auf alle Fälle zu Ihnen. Kleine und große 
Könige werden am 6. Januar in Ellhofen, Grantschen, 
Lehrensteinsfeld und Wimmental und zusätzlich am 8. Januar in 
Ellhofen durch die Straßen ziehen und den Segen an den 
Häusern wie im letzten Jahr erneuern. 
 
 
 
 

 
Über eine Spende für Kinder in Not 
würden sich die Sternsinger sehr freuen. 
 
 
 

 
 

 

 
Spendenkonto: 
Kirchengemeinde St. Oswald, Wimmental 

IBAN: DE38 6206 1991 0050 2100 09 Volksbank Sulmtal 

Verwendungszweck: Spende Sternsinger 

 
 



Keine Sternsingeraktion 2022 in Weinsberg 
 
Leider stehen wir auch in diesem Jahr wieder  
wieder vor derselben schwierigen Entscheidung wie im 
vergangenen Jahr.  
Corona- wir müssen darauf reagieren. 
Eine Großaktion mit Kindern und Jugendlichen auf 
den Weg zu bringen, bei der viele  
unterschiedliche Haushalte in ganz Weinsberg 
miteinander in Kontakt kommen, bei der die 
Kinder, für die es bisher noch keinen Impfschutz 
gibt, einer Gefahr ausgesetzt werden und diese 
Gefahr in ihre Familien und die vielen Haushalte in 
Weinsberg tragen könnten? 
Dieses Risiko möchten wir nicht eingehen und diese 
Verantwortung können und möchten wir nicht übernehmen. 
Und so werden auch 2022 bedauerlicherweise keine König*innen 
durch Weinsberg ziehen und den Segen verteilen. 
Um den Segen aber auch ohne die Hausbesuche in viele Haushalte 
bringen zu können, ist diesem Gemeindebrief ein Segensaufkleber 
beigelegt, den Sie selbstständig an Ihrer Tür anbringen können. Und 
so werden wir alle dennoch im Segen miteinander verbunden sein. 
Das Kindermissionswerk ist auch in diesem Jahr wieder auf Ihre 
Spendenbereitschaft angewiesen und wir bedanken uns schon heute 
bei allen Spender*innen aus tiefstem Herzen. „Gesund werden – 
gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“ lautet in diesem Jahr das 
Motto und es hätte wohl passender kaum sein können. 
Und so denken wir an alle Kinder in der Welt – bis nach Weinsberg. 

 

Spendenkonto: Kirchengemeinde St. Josef, Weinsberg 
IBAN: DE43 6205 0000 0013 6009 85, KSK Heilbronn 

 Verwendungszweck „Spende Sternsinger“ 

 
Ihnen und Ihren Familien wünschen wir das Allerbeste, vor allem aber 
ganz viel Gesundheit! 
Passen Sie auf sich auf und gehen Sie unter Gottes Segen. 
 
Mit herzlichen Grüßen, 
Brigitte und Karin Ostertag 
 
 
 



                                    

 
 
 
 
 
Sternsingeraktion 2022  in Eberstadt 
Je nach aktueller Lage versuchen wir in Eberstadt eine 
Sternsingeraktion durchzuführen, doch müssen wir natürlich 
auch die sich entwickelnden Corona-Zahlen im Blick behalten 
und die Corona-Regeln, welche von der Diözese ausgegeben 
werden. 
 
Vorbereitungstreffen: 
 Mittwoch, 05.01.2022 von 15.00 - ca.17.00 Uhr 

 Im Gemeindesaal St. Maria Eberstadt 

Sternsingeraktion: 
 Donnerstag, 06.01.2022 von 10.00 – ca. 19.00 Uhr 

Anmeldung zum Mitmachen und für die Besuche bis 
31.12.2021 bei Regina Ladewig per Textnachricht an: 0178-
7147117 oder E-Mail an: Regina.Ladewig@t-online.de. 
 
Wir freuen uns über viele Kinder und gerne ganze Familien! 
 
 
 

Neue Messnerinnen für St. Maria Eberstadt 
Wir freuen uns sehr, dass wir mit Leonie Heidinger und Frau Nell 
Verstärkung für unser Messner*innenteam gefunden haben und 
wünschen Ihnen von Herzen viel Freude bei diesem für die 
Gemeinde so wichtigen Dienst! 
Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei dem Ehepaar Marzell 
für ihre langjährigen Dienste für unsere Teilgemeinde und 
wünschen Ihnen im wohlverdienten Ruhestand viele glückliche 
Stunden mit Ihren Liebsten hier und in Übersee. 
 

mailto:Regina.Ladewig@t-online.de


Kinder- und Familiengottesdienste 2022 
Da es weiterhin wegen Corona schwierig ist, verbindlich zu 
planen, bitte ich Sie darum, mir eine kurze Textnachricht oder 
Email zu schreiben, dann schicke ich Ihnen gerne die geplanten 
Termine und Themen für die Kindergottesdienste zu.  
 
 Kindergartenkinder bitte mit Eltern kommen, Schulkinder 

dürfen auch alleine kommen 😊 
 1mal pro Monat / Dauer: ca.30-45min 
 Anmeldung erbeten (Textnachricht an 0178-7147117 oder 
Regina.Ladewig@t-online.de) 
 
Nächste geplante Termine-  

abhängig von den je aktuellen Zahlen und  
Verordnungen: 
 
Sonntag, 23.01.2022 von 10.30 - ca.11.15 Uhr 

Sonntag, 20.02.2022 von 10.30 - ca. 11.15 Uhr 

Sonntag, 20.03.2022 von 10.30 - ca.11.15 Uhr 

Samstag, 09.04.2022 von 15.00 - ca. 16.30 Uhr Palmen basteln 

Sonntag, 10.04.2022 von 10.30 - ca. 11.15 Uhr Palmsonntag 
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  Der Weihnachtsbesuch 
 

In einer stillen Nacht bei Bethlehem wacht ein 
kleiner Hirte von einem hellen Licht auf. Ein 
riesiger Stern steht über dem Land und scheint auf 
einen Stall.  
Auch die Schafe und der Hund erwachen. Ein 
Engel erscheint und sagt: „Fürchtet euch nicht! Ich 
verkünde euch eine große Freude für alle 
Menschen. Heute ist Christus, der Herr geboren!“ 
Das will der kleine Hirte sehen! 
 

Als er das Baby in dem 
armen Stall findet, ist er  
erstaunt. Aber alles ist so 
hell und freudig, Engel 
singen und das Kind 
strahlt. Der kleine Hirte ist 
froh, dass er in dieser 
Heiligen Nacht dabei sein 
kann.  
 

Bilderrätsel zum Kirchenjahr 
 

                            
Finde heraus, wie die 
Feste im Kirchenjahr 
heißen.  
Du kannst hier auch 
sehen, welche 
liturgische Farbe den 
Festen zugeordnet 
ist.  Das Gewand des 
Priesters und das 
Altartuch haben je 
nach Fest die Farbe 
weiß, violett, rot oder 
grün. 
 

 

 
 
 



 
Gebet 

Gott, himmlischer Vater, 
an Weihnachten kann ich mit Jesus eintauchen in eine Welt, 

in der du mir ganz nahe bist, 
menschenartig, ebenbildlich, ebenbürtig. 

Immer wieder kann ich auf dem Weg, den Jesus geht, 
entdecken, 

wie unsere, meine Welt sein könnte,  
wenn ich mich auf dich und dein Weihnachtsgeschenk einlasse.  

Voll Freude sage ich danke.  
Amen. 

   Segenswort 
(Reinhard Ellsel) 

 
   Gott, der Herr, 

lasse seinen Weihnachts-Frieden in dir fortwirken. 
Er lasse dich alle neuen Herausforderungen  

in Frieden angehen und verarbeiten. 
Denn er hat deine Seele sehen lassen das Geheimnis der Welt, 

seine Freundlichkeit. 

 

 


